
Solidaritätserklärung vom Jugendzentrum Ché Gelsenkirchen

Für den Kampf um die Rechte der Jungfacharbeiter

Liebe Marie!

Auf unserer Ché Versammlung mit zwanzig Teilnehmerinnen und Teilnehmern haben 

wir  Deinen  Fall  bekannt  gemacht  und  erklären  Dir  einstimmig  unsere  vollste 

Solidarität.  Wir  protestieren entschieden gegen den dreisten Rausschmiss  von Dir 

durch die Geschäftsführung von BP Gelsenkirchen, als Reaktion auf deinen Antrag auf 

unbefristete Übernahme! 

Nicht  nur,  dass  hier  die  gesetzlichen  Rechte  der  Jugendvertreter  auf  Übernahme 

missachtet  werden,  nein  Dein  Beispiel  zeigt,  dass  man  behandelt  wird,  wie  ein 

Verbrecher, wenn man auf seine Rechte besteht. Es ist  offensichtlich, dass BP Dich 

mit  dem Angebot eines 2-Jahresvertrags nur bestechen und kaufen will,  um deine 

kämpferische Arbeit als Jugendvertreterin zu unterbinden. 

Das Ché unterstützt Deine Entscheidung für den härteren Weg, für die Rechte der 

Jugendvertreter zu kämpfen, auch vor Gericht, weil Du Dich damit auch gegen die 

Abschiebung der Jungfacharbeiter in Leiharbeit stark machst. 

Im Jugendzentrum Ché kennen wir Dich als engagierte Aktivistin. Das Che steht aktiv 

für  die  vielen  Zukunftsinteressen  der  Jugend  ein  und  deswegen  auch  für  die 

unbefristete Übernahme und die Rechte aller Azubis. 

Wir stehen hinter dir!


